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T r e f f p u n k t

Die 22. Aargauer Eliteschau in der Vi-
anco Arena Brunegg fand wiederum
vor vollen Zuschauerrängen statt. Die
zahlreichen Besucherinnen und Besu-
cher sorgten für eine tolle Kulisse für
die Ausstellerinnen und Aussteller und
ihre Kühe. Sie erlebten bei allen Rassen
spannende Entscheidungen mit hoher
und ausgeglichener Qualität.

HOLSTEIN UND RED HOLSTEIN
Die Holstein (HO)- und Red Holstein
(RH)-Tiere wurden in gemeinsamen
Kategorien rangiert, um sinnvolle Kate-
goriengrössen und nicht zu grosse Al-
tersunterschiede zu erhalten. Für beide
Rassen wurden eine Juniorchampion
und eine Rassensiegerin erkoren.

Die roten und schwarzen Tiere wur-
den durch Jakob Schenk, Eggiwil, ge-
richtet, bestens unterstützt von seiner
Frau Sabine als Ringwoman.

Hellender Power BAILEYS war in Topform und wurde nach zwei
Jahren wieder Red Holstein Champion. Ihre Stallgefährtin Hellender
Sidekick LADY LANAYA gewann die Holsteinkonkurrenz.

22. AARGAUER ELITESCHAU

BAILEYS und LADY LANAYA
Erfolgreiche

RINDER
Das Organisationskomitee hat in diesem
Jahr die Altersgrenzen für die Vorfüh-
rung der Rinder nach unten angepasst,
um die Motivation der jüngsten Züchte-
rinnen und Züchter zu erhöhen. Die Rin-
derkategorie endete mit dem Sieg des
jüngsten Vorführers Samuel Hochuli,
Jahrgang 2011, mit dem jüngsten Rind

Rassensiegerinnen RH und HO: Hellender Power BAILEYS und Hellender Sidekick LADY LANAYA,
A: Ender Andreas und Thomas, Kallern
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Hokue Harpy ROXJA. Zweite wurde Lin-
da Kuhn mit Ranspel Power IBIZA vor
Müsa Vagor MILA, vorgeführt von Tjor-
ven Müller.

SF-SIEGERIN TROPICA
Die Swiss Fleckvieh (SF)-Kategorie wur-
de am Nachmittag als letzte vor den
Championwahlen präsentiert, da die
Siegerin dieser Kategorie erstmals auch
als Rassensiegerin mit einer Schleife
ausgezeichnet wurde.

Die SF-Kühe wurden von Marco Bet-
tini gerichtet, der ebenfalls die braunen
Kühe rangierte. Er entschied sich für die
komplette, zweitlaktierende Ranspel
Tornado TROPICA des Präsidenten von
swissherdbook Aargau, Stefan Kuhn aus
Wil. Sie gewann vor ihrer Stallgefährtin
Ranspel Florino SUNNY wegen ihres
starken Körperbaus und ihres breiten
Nacheuters mit starkem Zentralband.
SUNNY verteidigte ihren zweiten Rang
aus dem Vorjahr dank dem gut aufge-
setzten Widerrist, der Rippenwölbung
und dem guten Becken vor der jungen,
breiten Rummelbach Frisco FINA von
Felix Wiederkehr, Rudolfstetten, mit
dem besten Fundament.

LEBENSLEISTUNGSKÜHE
Die wenigen swissherdbook-Züchter er-
reichten neben der Rinderkategorie nur
bei den Lebensleistungskühen einen
Podestplatz dank dem dritten Rang der
jüngsten Kuh mit mehr als 50’000 kg Le-
bensleistung. Diesen Rang eroberte in
einer sehr starken Kategorie Riedtalfarm
Bad TIFFANY von Fabian und Christine
Grossenbacher aus Zofingen.

Die Lebensleistungskategorie wur-
de von der späteren Red Holstein Ras-
sensiegerin Hellender Power BAILEYS
vor Kaeser Dewars LAUKANDRA ge-
wonnen. BAILEYS war nicht nur die
Schönste, sie hatte mit 13’241 kg auch
die höchste Laktationsleistung mit sehr
hohen Gehalten und hat mit dem Stier
BRANDY auch züchterisch bereits ihre
Spuren hinterlassen.

JUNGE KÜHE
Bei den Championwahlen der Erstmelk-
kühe holten die Kühe aus dem Zucht-
betrieb Bürkli in Muri nicht nur beide
Titel, sondern belegten fünf der sechs
Podestplätze. Junior Champion Red
Holstein wurde Lochmatthof Augus-
tus AKALEI. Sie siegte dank ihres Aus-
drucks, der soliden Lendenpartie und
der harmonischen Bewegung vor ihrer
Stallgefährtin Bürkli-Holst Doral DESI-
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REE mit einem starken, eindrücklichen
Euter. Aufgrund ihrer Beckenbreite wur-
de Oslana Avatar AVA von der Generati-
onengemeinschaft Oswald aus Küttigen
zur Ehrenerwähnung gekürt.

Die beiden Bürkli-Holst Artist-Kühe
AYLIZ und AROSA dominierten die Hol-
steinkonkurrenz. AYLIZ ist ein sehr weib-
liches Holsteintier mit bestem Euter.
Vor allem die Voreuterlänge ist besser
als bei der Vize-Champion AROSA, die
dank der Nacheuterbreite vor der dritt-
platzierten BAROLO-Tochter MAELYS
zu stehen kam. Alle drei ausgezeichne-
ten Kühe gehören Ueli Bürkli aus Muri.

RASSENSIEGERINNEN
Hellender Power BAILEYS wurde nach
zwei Jahren Unterbruch zum dritten
Mal Rassensiegerin Red Holstein. Ja-
kob Schenk beschrieb sie als eine jung
gebliebene Kuh mit einem immer noch
hohen Euterboden und gutem Zent-
ralband. Dank ihrer Körpertiefe siegte
BAILEYS vor der BRENACO-Tochter
TYROLIA mit einem beeindruckenden
Euter. Die beste Erstmelkkuh des letz-
ten Jahres, die MIRAND-Tochter BIBI
von Stefan Käser aus Oberflachs, erhielt
dank ihrem flachen Sprunggelenk die
Ehrenerwähnung.

Bei den Holsteinern feierten Enders
wie im Jahr 2024 einen Doppelsieg.
Holstein Champion wurde Hellender Si-
dekick LADY LANAYA mit einer offenen
Rippe und einem hoch und breit ange-
setzten Euter. Den zweiten Platz belegte
Hellender Power BELLANA, ebenfalls
aus dem Stall von Andreas und Thomas
Ender, Kallern. Das bestechende Nach-
euter und das bessere Zentralband von
BELLANA gaben den Ausschlag, dass
sie vor Bürkli-Holst Tantum TITANIC zu
stehen kam.

BESTE ZÜCHTER
Bei Züchtern von swissherdbook Aar-
gau erzielte Stefan Kuhn, Wil, mit seinen
Swiss Fleckviehkühen den Titel des bes-
ten Züchters und platzierte sich vor Fa-
bian und Christine Grossenbacher aus
Zofingen. Den Titel des besten Züchters
bei Holstein Aargau errang Ueli Bürkli,
Muri, knapp vor Andreas und Thomas
Ender, Kallern.

Ueli Wolleb

Rangliste unter:
www.swissherdbook.ch ranglisten

Rassensiegerin SF: Ranspel Tornado TROPICA, A: Kuhn-Obrist Stefan, Wil AG

Junior Champion RH: Lochmatthof Augustus
AKALEI, A: Bürkli Ueli, Muri

Junior Champion HO: Bürkli-Holst Artist
AYLIZ, A: Bürkli Ueli, Muri




